
Einladung und Ausschreibung zum 1. Kreisranglistenturnier 
2012/2013 für Jugend, Schüler A und Schüler B 

 
Veranstalter: Bezirk 4 Oberpfalz, Kreis 4 Amberg 
 
Ausrichter: SG Siemens  Amberg      
 
Gesamtleitung: Wolfgang Scharnagel, Kreisjugendwart 
 Frank Rümpler, stv. Kreisjungendwart 
 
Turnierleitung: Markus Schneider u. Jürgen Klein, SG Siemens Amberg            
 
Termin: Sonntag, 05. Februar 2012 
 
Spielort: Turnhalle der Franz-Xaver-von-Schönwerth Realschule, Fuggerstr., Amberg 
 
Spielsystem: gemäß WO - Durchführungsbestimmungen für RLT 
 
Qualifikation: die ersten drei bei Jugend und Schüler A            
 die ersten vier bei Schülerinnen und Schüler B 
 für das 1. BBRLT  
 
Ehrungen: Die ersten sechs erhalten Urkunden 
 
Hallenöffnung: 08.30 Uhr 
 
Zeitplan: 09.30 Uhr  -  alle Mädchenklassen und Schüler A 
 12.30 Uhr  -  Jugend u. Schüler B 
 
Startgebühr: 3 Euro 
 
Tische: 9 - 10 
 
Freistellung: Elias Grünwald, TTC Hirschau bis einschl. 1. BBRLT  
 Sarah Nager, SGS Amberg bis einschl. 1. BBRLT 
 
 Laura Radziuk, SGS Amberg bis einschl. 1. KRLT 
 Andreas Lindner, SV Hahnbach bis einschl. 1. KRLT 
 Patrick Neiswirth, SV Hahnbach bis einschl. 1. KRLT 
 Noah Scheler, TTC Hirschau bis einschl. 1. KRLT 
 
AK-Einteilung: Jugend:      01.01.95 - 31.12.97 
 Schüler A:   01.01.98 - 31.12.99 
 Schüler B:   01.01.00 - und jünger 
 
Anmeldeschluß: 30 Minuten vor Beginn der Konkurrenz 
 
Sportkleidung: Es darf nur in einwandfreier Sportkleidung gespielt werden 
 

 
Hinweise des          Die Vereine haften für alle Vorkommnisse, die auf der Fahrt oder während der 
Veranstalters          Veranstaltung durch Teilnehmer verursacht werden. Für Diebstahl wird keine 
                               Haftung übernommen. Speisen und Getränke sind erhältlich, dürfen jedoch nur 
                               in den Vorräumen zur Turnhalle eingenommen werden. Im gesamten schuli- 
                               schen Bereich besteht Rauchverbot. 
                               Das Betreten der Turnhalle durch Betreuer, Eltern in Straßenschuhen ist nicht 
                               erlaubt 
 
 
Allen Teilnehmern, Betreuern und Zuschauern wünsche ich eine gute An- und 
Heimreise sowie viel Spaß und Erfolg. 
 
Wolfgang Scharnagel 
Kreisjugendwart 


